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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TV Hallstadt 1890 II : FT 1900 Bamberg 
Montag, 17.10.2022, 20:15 Uhr

TV Hallstadt 1890 II baut Siegesserie aus

Auch dank Helmut Fuchs, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Hallstadt 1890 II das
Heimspiel gegen die FT 1900 Bamberg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) mit 8:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Aschot Isaakjan
den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwar brachten Rehfeldt / Piegsa Artes / Fuchs phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Artes / Fuchs mit 3:1 durch. Einen umkämpften Sieg feierten
wenig später Isaakjan / Koch beim 3:2 gegen Wingerter / Hain, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Yannick
Wingerter war indessen Aschot Isaakjan, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für
schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Nach einem Erfolg für Viktor Artes sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Martin Rehfeldt letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Passende spielerische
Mittel hatte Georg Koch dagegen letztlich parat, um Alexandra Hain zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Die richtige Taktik hatte
Helmut Fuchs beim 3:0-Sieg gegen Adam Piegsa ab dem ersten Ballwechsel. Bemerkenswert war
der Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für Fuchs zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. 6:11, 11:8, 9:11, 12:10, 8:11 hieß es indes am Schluss,
als Aschot Isaakjan und Martin Rehfeldt sich am Tisch gegenüber standen. Die richtige
Herangehensweise hatte Viktor Artes hingegen beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Yannick Wingerter von Beginn an. Eher wenig Gegenwehr bekam Georg Koch beim 11:4, 11:4, 11:3
von Adam Piegsa. Der neue Zwischenstand war 6:3. Helmut Fuchs gelang es, Alexandra Hain im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Hain nur 7 Punktgewinne
im gesamten Spiel insgesamt gelang. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Martin Rehfeldt hatte Georg Koch nur im ersten Satz eine Chance. Auf dem falschen Fuß erwischte
Aschot Isaakjan seinen Gegner Adam Piegsa beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Hallstadt 1890 II nun ein Punktekonto von 8:0 Punkten auf,
während die FT 1900 Bamberg vor dem nächsten Spiel, das am 24.10.2022 gegen die DJK Teutonia
Gaustadt II ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Hallstadt 1890 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.11.2022 gegen den TSV Schesslitz III.

 Statistik:
 TV Hallstadt 1890 II

Doppel: Artes / Fuchs 1:0, Isaakjan / Koch 1:0 
Einzel: A. Isaakjan 1:2, V. Artes 1:1, G. Koch 2:1, H. Fuchs 2:0 

 FT 1900 Bamberg
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Doppel: Rehfeldt / Piegsa 0:1, Wingerter / Hain 0:1 
Einzel: M. Rehfeldt 3:0, Y. Wingerter 1:1, A. Piegsa 0:3, A. Hain 0:2


